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Westerwelle: Jeder macht doch die Faust in der Tasche

Außenminister Guido Westerwelle (FDP) zeigt Verständnis für Vorurteile in der deutschen Bevölkerung
gegen die Finanzhilfen für Griechenland. "Jeder macht doch die Faust in der Tasche. Auch die
Abgeordneten, die diese Bürgschaft beschließen, um Gefahr von unserem Land, von unserer Währung
und auch von Europa abzuwenden", sagte Westerwelle im Gespräch mit der "Neuen Westfälischen". Er
rate aber dazu, mit Griechenland "fair umzugehen". Die Wahl in NRW bewertet der liberale Politiker als
"Probelauf" für Sigmar Gabriel, der Rot-Rot-Grün 2013 auch im Bund anstrebe. "Dagegen kämpfe ich."
Gleichzeitig betonte er: "Alle, die sich eine bürgerliche Koalition in Düsseldorf wünschen, können die mit
der Zweitstimme für die FDP wählen."

Griechenland-Hilfen sind unbequem, aber notwendig
Koalition will Europa krisenfest machen
Westerwelle-Interview für die "Neue Westfälische"
Auftsteigerland NRW

mehr dazu
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Westerwelle: Starkes Signal für die Abrüstung

Außenminister Guido Westerwelle (FDP) hat die Entscheidung der US-Regierung, Informationen zu ihrem
Atomwaffenarsenal offenzulegen, als „starkes Signal“ an die New Yorker Überprüfungskonferenz des
Nichtverbreitungsvertrags begrüßt. „Aus Transparenz wächst Vertrauen – die Grundvoraussetzung, um
weitere Abrüstungsfortschritte zu ermöglichen“, so Westerwelle. Staatsminister Werner Hoyer (FDP)
nimmt als Vertreter der Bundesregierung an der Konferenz teil.

mehr dazu

Westerwelle: Klimawandel bedroht Menschenrechte

Vertreter aus 45 Staaten haben beim "Petersberger Klimadialog" nahe Bonn an konkreten Beschlüssen für
die Klimakonferenz Ende 2010 im mexikanischen Cancún gearbeitet. Mit Erfolg: Neben der
Verständigung auf zentrale Punkte wurde eine ganze Reihe konkreter gemeinsamer Projekte verabredet.
Außenminister Guido Westerwelle (FDP) hatte während der Veranstaltung betont, der Klimawandel
bedrohe eines der fundamentalsten Menschenrechte: "Das Recht auf Leben in einer gesunden Umwelt".
Die Bekämpfung des Klimawandels sei eines der "zentralen Themen des 21. Jahrhunderts".

mehr dazu
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Wir bitten um Ihre Stimme für eine starke FDP.

Freiheit in Verantwortung

Versprochen - gehalten. Die Bilanz der FDP-Bundestagsfraktion zum 61. Bundesparteitag.

Aktuelles Interview

06.05.2010 WESTERWELLE-Interview für das "Mindener Tageblatt"
05.05.2010 WESTERWELLE-Interview für die "Neue Westfälische"

zur Übersicht

Ein Tag mit Guido Westerwelle

.

Dr. Guido Westerwelle. Fraktionsvorsitzender (der 16. WP), Parteivorsitzender, Vollblutpolitiker. Zimmer
5556 - wir klopfen an. „Kommen Sie herein, guten Morgen!“
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Den Kaffeebecher in der Hand, dutzende Zeitungen auf dem Schreibtisch: Guido Westerwelles Tag
beginnt in seinem Büro im Deutschen Bundestag mit der Zeitungslektüre.

Lagebesprechung für Partei und Fraktion. Mit Guido Westerwelle sitzen u.a. der Parlamentarische
Geschäftsführer Jörg van Essen und der FDP-Generalsekretär Dirk Niebel am Tisch. Hier wird über den
Tag hinaus geplant.

Und Action! Auch das gehört zum politischen Alltag von Guido Westerwelle: liberale Positionen in 30
Sekunden klar und verständlich vermitteln. „Was im Fernsehen nicht stattfindet, findet überhaupt nicht
statt.“

Nach dem kurzen Statement trifft sich Guido Westerwelle mit Journalisten zum Pressefrühstück, das
regelmäßig in den Sitzungswochen des Deutschen Bundestags stattfindet.

Um die ganz großen Schlagzeilen geht es dabei nicht immer - im Hintergrundgespräch tauscht man sich
aus und informiert sich gegenseitig.
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Feuer frei. Guido Westerwelle stellt sich den Fragen der Journalisten. Die Themenbereiche sind dabei
vielfältig: Schutz der Bürgerrechte, Steuersenkungen, Außenpolitik - der Vorsitzende steht Rede und
Antwort.

„Ich werde für die FDP einen Koalitionsvertrag nur dann unterzeichnen, wenn darin ein niedrigeres,

einfacheres und gerechteres Steuersystem enthalten ist. Vor allen Dingen muss die Mitte entlastet

werden, denn die trägt unser Land.“

Und noch ein Kamerateam möchte versorgt werden. Ein Balanceakt: es müssen wiedererkennbare,
liberale Botschaften vermittelt werden ohne sich dabei zu wiederholen.

Die Bundestagswahl 2009 wirft schon ihre Schatten voraus: Ein Fernsehteam trifft die letzten
Vorbereitungen für ein Interview mit Guido Westerwelle in dessen Büro. Hier soll jetzt ein grundsätzlicher
Bericht über Wahlen in Deutschland entstehen.

Kamera läuft. „Ich kämpfe für klare Verhältnisse. Ich glaube, dass wir in der Lage sein werden, beim
nächsten Mal bürgerliche Mehrheiten zu Stande zu bringen.“
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Immer unter Zeitdruck: durch die unterirdischen Gänge geht es ins Reichtagsgebäude. Hier hängen nicht
nur an den Wänden Kunstwerke, sie sind sogar begehbar. Hinein ins Werk „Archiv der Abgeordneten“
des französischen Künstlers Christian Boltansk.

Hier ist der Kunstliebhaber und leidenschaftliche Sammler in seinem Element. „Kunst ist für mich die
schönste Tochter der Freiheit. Kunst ist Ausdruck einer absoluten Freiheit der Gedanken, die vom

Künstler in ein greifbares Ergebnis umgesetzt wird.''

Reichstagsgebäude, Fraktionsebene. Guido Westerwelle auf dem Weg zu einem besonders schönen
Termin an diesem Tag: eine Schülergruppe aus seinem Wahlkreis Bonn kommt zu Besuch in den
Bundestag.

Planänderung, ganz kurzfristig: der Bus mit der Besuchergruppe verspätet sich. Ein überraschender,
unverhoffter Moment der Ruhe. Guido Westerwelle nutzt die Gunst der Stunde und geht seinen
Terminkalender durch.

Und dann kommen sie. 30 Schülerinnen und Schüler aus Bonn stellen dem FDP-Vorsitzenden die Fragen,
die ihnen unter den Nägeln brennen.
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Kontakte nach Bonn sind Guido Westerwelle eine Herzensangelegenheit. Denn in Bonn ist er
aufgewachsen, dort hat studiert und ist nach wie vor gern im Rheinland zuhause.

„Mir ist es wichtig, mit vielen unterschiedlichen Menschen persönlich zu sprechen um ein Gefühl dafür

zu erhalten, welche Interessen sie haben und wo der Schuh drückt.“

Um keine Zeit zu verlieren, werden wichtige Büroentscheidungen oder Besprechungen auch schon mal in
den Fahrstuhl verlegt.

Regenerative Energien, Agrarkonzept, Ökosteuer - Guido Westerwelle hat ein offenes Ohr für das Thema
Umwelt. Der Parteivorsitzende im Spitzengespräch mit deutschen Umweltverbänden.

Die Metropole Berlin ist riesengroß, das Parlamentsviertel aber doch eines der „kurzen Wege“. Guido
Westerwelle macht sich auf in Richtung „Parlamentarische Gesellschaft“.
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Vor dem Treffen mit einem EU-Kommissar bespricht sich Guido Westerwelle mit den zuständigen
Fraktionskollegen: Dr. Werner Hoyer, Florian Toncar und Michael Link.

„Ich vermisse Friedenspolitik und Abrüstungsinitiativen, die von den liberalen Außenministern Walter

Scheel, Hans-Dietrich Genscher und Klaus Kinkel immer initiiert wurden. Aufgrund unserer

geographischen Lage haben wir ein unmittelbares Interesse daran, dass vor unserer Haustür kein

Aufrüstungswettlauf beginnt.“

Jetzt aber schnell zurück in den Bundestag: im Plenum steht auf Antrag der FDP eine „Aktuelle Stunde“
an, also 60 Minuten Diskussion zu einem Thema. Es geht kurz, knapp und lebhaft zu: deshalb hat jeder
Redner nur fünf Minuten Redezeit.

Thema heute: Die zusätzlichen finanziellen Belastungen der Bürger in Deutschland durch die Einführung
des Gesundheitsfonds. Guido Westerwelle eilt in den Plenarsaal: das Gesundheitswesen liegt ihm am
Herzen.

„Durch den Gesundheitsfonds wird alles teurer, aber nichts besser. Wir wollen, dass den Menschen

mehr Netto von ihrem hart erarbeiteten Brutto bleibt. Denn die Nettofrage ist die wahre soziale Frage -

jedenfalls für diejenigen im Land, die den Karren ziehen.“
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Handy am Ohr, der Fahrer wartet schon mit laufendem Motor – jetzt geht es zum Berufsverband des
Deutschen Groß- und Außenhandels (BGA).

„Herr Westerwelle, eine kurze Frage.“ Das Fernsehen ist mal wieder da und fängt den begehrten
Gesprächspartner ab. Der muss sich jetzt aber kurz fassen - drinnen wartet man schon auf ihn.

Guido Westerwelle spricht vor dem Unternehmertag des BGA. Für den FDP-Mann eine willkommene
Gelegenheit, um klare liberale Positionen zu marktwirtschaftlichen Reformen zu formulieren.

„Wirtschaftswachstum entsteht durch mehr Freiheit - durch mehr soziale Marktwirtschaft. Es gibt immer

irgendwelche Gründe, ein staatliches Programm zu beschließen, und meist nur einen einzigen Grund,

darauf zu verzichten: Freiheit und Eigenverantwortung des Einzelnen. Für uns als FDP zählt nur dieser

Grund.“

Gute Resonanz. Die Zuhörer begrüßen Guido Westerwelles klare Botschaft: marktwirtschaftliche Vernunft
und soziale Gerechtigkeit gehören untrennbar zusammen.
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Draußen wird es dunkel und viele freuen sich auf ihren Feierabend. Nicht so Guido Westerwelle: er nutzt
den frühen Abend für Arbeit am Schreibtisch. Zeit für Post, Recherche und Vorbereitung.

„Unsere Anstrengungen lohnen sich. Als Partei der Freiheit wollen wir in Deutschland noch viel

bewegen. Und da bin ich nicht allein: unsere Mitgliederzahlen steigen. Es ist viel Arbeit - aber diese

Arbeit macht mir Freude.“

Und das sieht man ihm an - der Tag ist zwar schon lang, der FDP-Vorsitzende hat aber immer noch gute
Laune. Guido Westerwelle ist eben eine rheinische Frohnatur.

Ortswechsel: Thomas-Dehler-Haus, Bundesgeschäftsstelle der FDP. Die Friedrich-Naumann-Stiftung für
die Freiheit hat zum Thema Bürgerengagement eingeladen. Guido Westerwelle im Gespräch mit
Friederike von Rechenberg, dem Geschäftsführenden Vorstandsmitglied der Friedrich-Naumann-Stiftung,
Rolf Berndt, und dem Bundesgeschäftsführer der FDP, Hans-Jürgen Beerfeltz.

Gerade noch im kleinen Kreis, jetzt am Rednerpult. „Freiheit zur Verantwortung ist eine klassisch
liberale Forderung. Und damit ist nicht nur die Freiheit gemeint für sich selbst, sondern ausdrücklich

auch für seinen Nächsten. Freiheit ist nicht Egoismus, Freiheit ist das Gegenteil von Egoismus.“
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Halb neun: ein Abendessen mit Freunden. Bei einem Glas Rotwein lässt der Guido Westerwelle einen
12-Stunden-Tag gemütlich ausklingen. Auch für uns geht ein spannender Tag zu Ende. Guido Westerwelle:
ein Vollblutpolitiker mit Überzeugung, interessierter Kunstliebhaber und geselliger Rheinländer.
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